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AUS INTEGRIERTEN PROJEKTEN UND DER REGION 

 

Newsletter: Azubis engagiert für mehr Toleranz  

Neue Aktion startet im Bildungszentrum  
Mit einem Projekt unter dem Motto ĂAzubis werben f¿r Vielfaltñ haben die Auszubildenden des ersten Lehrjahres 
im Bildungszentrum Wolfen-Bitterfeld zusammen mit der Stadt Bitterfeld-Wolfen jetzt eine Initiative gestartet, mit 
der sie ihre interkulturelle Kompetenz fördern wollen. Das teilt die Ausbildungseinrichtung mit. 
 

Auf Suche nach dem richtigen Job 

Chemiepark und Bildungszentrum Wolfen -Bitterfeld initiieren Tag der Berufe - 21 Unternehmen beteiligt  
Ganz akribisch hat Nikolai Plückhahn seinen Start ins Berufsleben vorbereitet. Fast 80 Firmen mit ihren 
Ausbildungsangeboten hat der Berliner unter die Lupe genommen. Entschieden hat er sich für die Vereinigte 
BioEnergie AG (Verbio), die im Chemiepark Biodiesel und in Zörbig Bioethanol herstellt. 
 

Integration von erwerbslosen Berufsrückkehrenden in der ersten Arbeitsmarkt - IBERIA 

In Anwesenheit des Landrates Uwe Schulze, Vertretern von Wirtschaftsverbänden sowie regionaler 
Netzwerkpartnern, Vertreter der Arbeitsagenturen und den Trägern der Grundsicherung wird am 02. März 2010 
die Koordinierungsstelle ĂFamilieWirtschaftñ f¿r den Landkreis Anhalt-Bitterfeld, in Trägerschaft des Bildungswerk 
der Wirtschaft Sachsen-Anhalt e.V. eröffnet. Sie befindet sich im Familien- und Quartierbüro Bitterfeld, Burgstraße 
12-14.  
 

JC `83 e.V.: 1. Krümel ɀ Kuchenmarathon 

Liebe Kinder, liebe Erzieherinnen und liebe Eltern, 
machen Sie mit beim 1. Krümel ï Kuchenmarathon und helfen Sie mit ihrem Engagement Kenias Kindern. Sie 
backen in der Einrichtung oder zu Hause mit Ihrem/n Kind/ern Kuchen, wir holen den Kuchen (zu einem 
vereinbarten Termin im März) in Ihrer Einrichtung ab und verkaufen diesen für Sie in Einrichtungen des 
öffentlichen Lebens. Alle Infos und Termine dazu auf der Homepage des Familienbündnisses Anhalt-Bitterfeld.  
 
 
 

PROJEKTE AUS ANDEREN LAP´S UND IN SACHSEN-ANHALT 

 
Lokales Bündnis plant Arbeitseinsatz am KZ-Außenlager 

Eisleben. "Der Vergangenheit auf der Spur" - so heißt ein Projekt, das das Lokale Bündnis für ein 
verantwortungsvolles Miteinander initiiert hat und das jetzt am Hettstedter Kolping-Berufsbildungswerk beginnt. 

Die Auszubildenden werden untersuchen, wo sich auf dem Gebiet des heutigen Kreises Mansfeld-Südharz 
während der Nazi-Diktatur KZ-Außenlager befanden. "Sie werden eine Kreiskarte erarbeiten, auf der die 
Standorte eingezeichnet und mit Bildern und Beschreibungen dokumentiert sind", sagte Maria Hahn. 
 

Nach Trommeln und Trubel auch Zeit für Gänsehaut 

Förderschule im Roßlauer Fliederweg geehrt als «Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage» 
Rosslau. Es ist irgendwie gar nicht wie in der Schule. Die Kinder haben Jeans und T-Shirts getauscht gegen lang 
schleifende Röcke, wehende Tücher oder Hawai-Hemden, tragen Hütchen, Stirnbänder und und Krepp-Röckchen. 
Aber Fasching ist auch nicht. Am Rande der Turnhalle kauern auf kleinen Stühlchen die Gäste und Honoratioren 
im Alltags-Dress der Beamten, Polizisten und Staatsdiener: Die Förderschule im Roßlauer Fliederweg hat 
eingeladen zum Festakt anlässlich der Preisverleihung im Titelkampf als "Schule ohne Rassismus - Schule mit 
Courage". 
 
 

http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_content&view=article&id=58%3Anewsletter-azubis-engagiert-fuer-mehr-toleranz&catid=1%3Aaktuelle-nachrichten&Itemid=28
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1266395866876&calledPageId=987490165154
http://familie-in-anhalt-bitterfeld.de/integration-von-erwerbslosen-berufsr%C3%BCckkehrenden-der-ersten-arbeitsmarkt-iberia
http://familie-in-anhalt-bitterfeld.de/1-kr%C3%BCmel-%E2%80%93-kuchenmarathon
http://familie-in-anhalt-bitterfeld.de/1-kr%C3%BCmel-%E2%80%93-kuchenmarathon
http://familie-in-anhalt-bitterfeld.de/1-kr%C3%BCmel-%E2%80%93-kuchenmarathon
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1266395867109
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1266920947642&openMenu=1012569559804&calledPageId=1012569559804&listid=1017162035665
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20% weniger Straftaten mit rechtsextremem Hintergrund 

Dessau-Roßlau: Straftaten mit rechtsextremem Hintergrund sind im Jahr 2009 in den Regionen Anhalt-Bitterfeld, 
Dessau-Roßlau und Wittenberg um 20% gesunken. 2008 waren es mit 40 Angriffen 8 mehr als im Folgejahr. 
 

Junge Kunst gegen Rassismus 

Halle. "Ich bin hier, weil ich finde, dass alle Menschen so genommen werden sollten, wie sie sind." Die 
zwölfjährige Alexandra bringt es in der Vorstellungsrunde auf den Punkt. Gut 30 überwiegend junge Leute sind 

zur Preisverleihung des Plakatwettbewerbs "Aktiv und kreativ gegen Rechts" am Mittwoch in die Ufo-Galerie in 
der Adam-Kuckhoff-Straße gekommen. 44 Wettbewerbsteilnehmer zwischen acht und 25 zählt der veranstaltende 
Friedenskreis. 
 

Ost trifft auf West 

Gardelegen. ĂWo war dr¿ben?ñ Dieser Frage gingen die Sch¿ler zweier verschiedener Schulen in einem 
gemeinsamen Projekt nach. So trafen sich die Schüler der niedersächsischen Realschule Bad Bodenteich und 
Schüler der Gardelegener Karl-Marx Schule und widmeten sich verschiedenen Themen wie z. B. Mauerfall, Stasi, 
Gemeinsames und Unterschiedliches in Sport und Musik und vielen mehr. Ihr Projekt nannten sie ĂWo war 
drüben? ï 20 Jahre friedliche Revolution und Mauerfallñ. 
 

Grundschüler helfen 

Zeitz. Und abermals zeigten unsere Schüler aus Sachsen-Anhalt ihre Großzügigkeit. Dieses Mal brachte ein 
Trödelmarkt der Grundschule Bergisdorf in Zeitz sage und schreibe 550 Euro zusammen. Jedes Jahr sammeln die 

Grundschüler, um Kindern in Not zu helfen, doch dieser Trödelmarkt war ihr bisher größter Erfolg. Auch spenden 
von Familienmitgliedern der Veranstalter halfen, die Kasse zu füllen. Alle sind ganz besonders stolz auf ihren 
Erfolg und übergaben den Scheck über 550 Euro an Christa Lutze von der UNICEF-Gruppe Zeitz. 
 

Helfer für Senioren in vielen Lebenslagen 

Dessau. Durch die Bank weg begeistert sind sie alle drei: Kerstin Glatz, Siegfried Linke und Ines Höhne. Die 
Dessauer haben wie rund 250 andere Frauen und Männer in den vergangenen neun Jahren eine Ausbildung zur 
freiwilligen Seniorenbegleitung durchlaufen - und empfehlen jedermann, es ihnen gleich zu tun.  
 

Ausschuss vergibt gefragte Jugendpauschale für 2010 

Eisleben. So viel öffentliches Interesse wie am Montagabend genießt der Jugendhilfeausschuss im Landkreis nur 
einmal im Jahr - wenn die Jugendpauschale verteilt wird. Das ist ein pauschaler Zuschuss des Landes, um die 
Kinder- und Jugendarbeit zu fördern. 2010 stehen aus diesem "Topf" in Mansfeld-Südharz 432 000 Euro zur 
Verfügung. Erstmals erhalten die Kommunen 50 Cent pro Einwohner von sechs bis 25 Jahren.  
 

Verein: Opfer werden verhöhnt 

Merseburg. Die mutwillige Beschädigung einer Gedenk-Stele für die während der Nazi-Diktatur ermordeten Sinti 
und Roma hat in Merseburg Bestürzung und Betroffenheit ausgelöst. Die Stele war am Wochenende von 
unbekannten Tätern aus ihrer Verankerung gerissen und umgeworfen worden. "Mit der Schändung des 
Gedenkortes werden die Opfer des Holocaust erneut verhöhnt", so Peter Wetzel. 
 

ȵ3ÃÈÍÁ: - 3ÃÈİÌÅÒ ÍÁÃÈÅÎ :ÅÉÔÕÎÇȰ ÓÔÁÒÔÅÔ ÉÎ ÄÉÅ σȢ Phase 

Am 22.02. ging das zehnte SchmaZ-Projekt in die 3. Phase. Das Medienprojekt der Volksstimme richtet sich an 
Lehrer und Schüler der 8. und 9. Klasse. In der Projektzeit soll der Unterricht so gestaltet werden, dass die 
Schüler ihre Medienkompetenz entfalten, die Lust am Lesen gefördert wird, die Schüler zum Recherchieren und 
Schreiben motiviert werden und sich ihre sozialen Kompetenzen erhöhen. Ein Projekt dauert vier Wochen. In 
dieser Zeit bekommen dann die Schüler die Volksstimme kostenlos in die Schule geliefert. 
 

http://www.rbwonline.de/freizeit.php?id=37368
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1266920947671
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/gardelegen/?em_cnt=1644895
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1266395871038
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1266920948441
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1266920946616
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1266395870743
http://www.schmaz.de/
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BLICK NACH VORN ɀ NICHT NACH RECHTS! 

 
Azubis über ihre Ausbildung 

Chemikanten verschiedener Firmen aus dem ersten Lehrjahr berichten über ihren bisherigen Ausbildungsverlauf. 
Der Wechsel von der Schule in das Berufsleben schien den meisten sehr schwer gefallen zu sein. Vor allem die 
neuen Arbeitszeiten, die neuen Kollegen, Mitazubis und Ausbilder, als auch das neue Umfeld war Anfangs eine 

neue Herausforderung. Trotz alledem sind alle froh einen Ausbildungsplatz bekommen zu haben. Mittlerweile 
haben sich die Azubis in ihren Unternehmen gut eingelebt und haben bereits ersten Kontakte geknüpft und 
Freundschaften geschlossen.       
 

BRAFO ɀ im Bildungszentrum: Neuerung ist der IT-Bereich - praxisnah 

Am 22.02.2010 begann eine neue Runde des BRAFO-Projekts mit den Sekundarschulen aus Muldenstein und 
Zörbig im Bildungszentrum Wolfen-Bitterfeld e. V. statt. Folgen werden Roitzsch und Raguhn, die Sekundarschule 
I Wolfen und die Comenius-Schule Bitterfeld sowie die Erich-Weinert-Schule Wolfen und die Helene Lange Schule 
Bitterfeld. 
 

Junge Forscher fit für die Zukunft 

Junge Leute wollen lernen, forschen, sich beweisen. Wissbegierig, fleißig und engagiert zeigten 66 Auszubildende 
und Schüler mit 40 Projekten wie viel Potential in ihnen steckt. So z. B. präsentierten die Bayer-Lehrlinge der 
Sparte Technik, die im Bildungszentrum Wolfen-Bitterfeld e. V. ausgebildet werden, einen ĂMobilen Trainings- und 
Versuchsstand  zum Fördern von flüssigen  Medien mit Kreiselpumpenñ. 
 

Pakt für Ausbildung wird verlängert 

Politik und Wirtschaft wollen sich künftig verstärkt um die Ausbildung von Jugendlichen aus Zuwandererfamilien 
kümmern. Der Ausbildungspakt zwischen Wirtschaft und Politik soll um zwei Jahre verlªngert und mit Ăneuen 
Akzentenñ fortgesetzt werden, sagte Bundeswirtschaftsminister Rainer Br¿derle (FDP).  
 

Eine Schnupperstunde mit Blick hinter die Kulissen 

Bitterfeld-Wolfen. Zwei neue Ausbildungsberufe werden ab Mai in den Euro-Schulen Bitterfeld / Wolfen 
angeboten. Zunächst werden Kranken- und Gesundheits- sowie Heilziehungspfleger in Umschulungslehrgängen 
unterrichtet, sagte Standortleiter Kai Mattusch am Rande des Tages der offenen Tür am.  
 

Firmengründer im Klassenzimmer 

Saalekreis. Mit Kreativität und viel Arbeit haben sich drei Schülergruppen aus dem Saalekreis Plätze unter den 
besten zehn des Businessplanwettbewerbs von futurego Sachsen-Anhalt gesichert. Das Domgymnasium aus 
Merseburg und die Sekundarschulen aus Bad Lauchstädt und Schkopau hatten je ein Team von Jugendlichen ins 
Rennen geschickt.  
 

Früher Blick in Arbeitswelt 

Naumburg. Die Berufsorientierung hat eine neue Zielgruppe entdeckt und wagt den Schritt in die Grundschule. 
Für das landesweite Projekt "MOBI KiG" (Modellprojekt zur Berufsorientierung für Kinder im Grundschulalter) fand 
am Dienstag eine Auftaktveranstaltung in der Naumburger Uta-Grundschule statt. Vertreter von Unternehmen 
und Einrichtungen sowie Lehrer kamen auf Einladung des Institutes für Strukturpolitik und Wirtschaftsförderung 
als Projektträger zu einer Gesprächsrunde zusammen. 
 
 
 

http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_content&view=article&id=60%3Aazubis-berichten-ueber-ihre-ausbildung&catid=1%3Aaktuelle-nachrichten&Itemid=28
http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_content&view=article&id=59%3Abrafo-im-bildungszentrum-it-bereich-als-neuerung-mit-praxisnaehe&catid=1%3Aaktuelle-nachrichten&Itemid=28
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1267349436515&openMenu=1012902958319&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.jumpersnet.de/cms1/cms/front_content.php?idcat=2&idart=679
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1266395872831
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1266920946899
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1266920947440
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ALLGEMEINE THEMEN 

 
Tragödie in Ludwigshafen 

Erst im vergangenen Jahr sorgte ein Großbrand in Ludwigshafen für Aufregung. Nun, ein Jahr später, ereignete 
sich eine neue Katastrophe, die die Stadt ins negative Licht rückt. Starke Rachegefühle trieben den 23-jährigen 
jungen Mann dazu, seinen ehemaligen Berufsschullehrer, der ihm laut eigener Aussage Ăviel zu schlechte Noten 
gegebenñ hat, im Treppenhaus der Schule lebensgefährlich zu verletzen. Der 58-jährige Mann erlag kurz darauf 
seinen Verletzungen. 
 

Der Weisse Ring - Hilfe für Kriminali tätsopfer 

Der Weisse Ring hat es sich zur Aufgabe gemacht Frauen, Kindern und Männern zur Seite zu stehen, die Opfer 
von Straftaten geworden sind. Dabei geht es nicht nur um die körperlichen Verletzungen, sondern vor allem auch 
um die seelischen und psychischen Verletzungen der Opfer. 
 
Lesen Sie dazu auch:  

+ÁÍÐÁÇÎÅ ȵ3ÃÈÕÌÄÉÇȰȡ +ÉÎÄÅÒ ÓÉÎÄ ÎÉÅ 4ßÔÅÒ ɀ erfolgreiche Info-Kampagne des WEISSEN RINGS 

Insgesamt mit 170 City-Light-Postern und 30.000 FreeCards will die Kampagne ĂSchuldigñ, kostenlos konzipiert 
von der Agentur draftfcb Deutschland (www.draftfcb.de), demnächst auch bundesweit mehr öffentliches 
Bewusstsein, aber auch mehr Aufmerksamkeit und Verantwortung gegenüber den Schwächsten in unserer 
Gesellschaft, den Kindern, schaffen. 
 

Spielmarkt 2010: Nachlese 

2300 Besucher und Besucherinnen haben sich 2010 auf dem Spielmarkt der Akademie Remscheid über neue 
Spiele und Spielideen informiert. Über 60 Aussteller haben innovative Spiele und Spielideen vorgestellt und 
gezeigt, wie diese in die pädagogische Praxis, aber auch in den Alltag von Familien zu integrieren sind. 
Stellvertretend sei hier das Spiel Crossboule erwähnt, das es Kindern mit ihren Familien erlaubt, auf gemeinsame 
Art und Weise die Stadt oder das Dorf zu erkunden.  
 

Aufruf zur Beteiligung ɀ ȵ*ÕÎÇÓ ×ÉÌÌËÏÍÍÅÎȦȰ 

Eigentlich geht es doch nur um Gleichberechtigung. Mädchen wollen gern auch mal in Jungensberufe schnuppern 
und Jungen mal in typische Mädchenberufe. Warum sollte das denn nicht möglich sein? Einen Girls-Day gibt es ja 
schon. Dieses Projekt veröffentlicht ihre vielfältigen Angebote zur Unterstützung gezielt für Jungen bei der Berufs- 
und Lebensplanung. Die Datenbank ist zu finden unter www.neue-wege-fuer-jungs.de 
 

Eberswalde: Neonazis shoppen ungestört 

Seit fünf Jahren gibt es im brandenburgischen Eberswalde den ĂArmy-Shopñ. An dem Laden, der in der 
rechtsextremen Szene beliebte Kleidungsmarken anbietet, stört sich kaum noch jemand. Die Stadt sieht keine 
Handhabe, die Landtagsabgeordnete fordert den Verfassungsschutz. Dabei wäre der Stadt eine engagierte 
Zivilgesellschaft zu wünschen, die den Laden öffentlich problematisiert. 
 

149 Todesopfer rechtsextremer und rassistischer Gewalt seit 1990 

Seit der deutschen Wiedervereinigung im Oktober 1990 bis Ende 2009 sind nach Recherchen der MUT-Redaktion 
und des Opferfonds CURA 149 Menschen durch die Folgen menschenfeindlicher Gewalt ums Leben gekommen. 
Viele Fälle bleiben in den offiziellen Statistiken unerwähnt oder tauchen in der einen auf, während sie in der 
anderen fehlen. Es ist wichtig, alle Opfer sichtbar zu machen. 
 
 
 

http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1266469509986&calledPageId=987490165154
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/magdeburg/magdeburg/?em_cnt=1643868
https://www.weisser-ring.de/internet/kampagnen/kampagne-schuldig/index.html
http://www.draftfcb.de/
http://www.spielmarkt.de/2010/03/02/spielmarkt-2010-nachlese/
http://www.neue-wege-fuer-jungs.de/
http://www.neue-wege-fuer-jungs.de/
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/news/meldungen/eberswalde-rechtsextreme-shoppen-ungestoert/
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/news/chronik-der-gewalt/149-todesopfer/
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Die letzte Konsequenz 

Es ist die extremste Manifestation eines Menschenbildes, das auf Ungleichwertigkeit basiert. Nicht nur 
diskriminieren, nicht nur vertreiben, nicht nur verletzen ï vernichten wollten die Verantwortlichen für die 
tödlichen Angriffe auf Migrantinnen und Migranten, Obdachlose oder linke Jugendliche. Wenn sie nicht vorsätzlich 
mordeten, war ihnen das Leben ihrer Opfer zumindest egal. 
 
 
 

FÖRDERPROGRAMME UND WETTBEWERBE 

 
Projekttag "Kinderrechte in der Schule" 

Am 20. November 2007 ist die Kinderrechtskonvention 18 Jahre - also volljährig - geworden. Aus diesem Anlass 
hat UNICEF den Projekttag "Kinderrechte in der Schule" ins Leben gerufen. Er wird gemeinsam mit dem UNICEF-
JuniorBotschafterpreis jeweils im Juni in der Frankfurter Paulkirche feierlich verliehen. Ideen für den Tag könnten 
beispielsweise die Gestaltung einer Unterrichtsstunde durch Schülerinnen und Schüler bis hin zu Ausstellungen, 
Projekten oder Theaterstücken sein. Einsendeschluss ist der 31. März 2010.  
 

Wettbewerb "Förderprogramm Demokratisch Handeln" 

Der vom BMBF geförderte Wettbewerb Demokratisch Handeln wird seit 1989 für alle allgemeinbildenden Schulen 
in Deutschland ausgeschrieben. Mit der Aufforderung "Gesagt! Getan: Gesucht werden Beispiele für Demokratie. 
In der Schule und darüber hinaus" werden Schülerinnen und Schüler aufgefordert, Themen und Projekte 
einzureichen, die das eigenständige, demokratische Handeln stärken. Bis zum 30. November können die 

Dokumentationen eingereicht werden. 
 

NatiÏÎÁÌÅÒ &ĘÒÄÅÒÐÒÅÉÓ ςπρπȡ ͼ+ÕÎÓÔ ÂÅ×ÅÇÔȰ 

Bildende Kunst bewegt. Sie regt unsere Sinne an, löst Gefühle aus, sie erzeugt ein Kommunikationsfeld, das zur 
Überwindung von Barrieren wie auch Hemmungen dient und Menschen verbindet. Kinder und Jugendliche 
entdecken über die aktive Arbeit ihre eigene Kreativität und entwickeln Selbstvertrauen. Sie können ihren eigenen 
Geschichten, die sie berühren und zum Nachdenken anregen Ausdruck verleihen. 
 

Schulwettbewerb zur Entwicklungspolitik 

Unsere Welt erhalten, Zukunft gestalten ï  das ist das Motto der vierten Runde des Schulwettbewerbs des 
Bundespräsidenten zur Entwicklungspolitik. Wie leben die Menschen in anderen Teilen der Erde? Was können wir 
dafür tun, dass sich unser Zusammenleben in der Einen Welt verbessert? Was sind soziale, wirtschaftliche, 
ökologische und politische Faktoren für eine gerechte und partnerschaftliche, nachhaltige Entwicklung? 
 
 
 

LITERATUR 

 
Bildersammlung zeigt Eisleben in der Wendezeit 

Eisleben. Im Mitteldeutschen Verlag Halle hat die heiße Phase für ein neues Buch begonnen, einen Bildband, der 
das Geschehen in Eisleben vor dem Ende der DDR und danach dokumentiert. Der Geschäftsführer des Verlages, 
hat am Mittwoch in der Lutherstadt gemeinsam mit Bildautor Wolfgang Conrad an die 130 Fotos ausgewählt. 
Doch damit ist es nicht getan. Es gibt nämlich noch die Idee, Kommentare von bekannten und weniger 
bekannten Zeitzeugen einzufügen. Personen, die entweder im Herbst 1989 im Blickpunkt der Öffentlichkeit 
standen oder auch nicht. 
 
 

http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/news/chronik-der-gewalt/die-letzte-konsequenz/
http://www.younicef.de/sonderpreis0.html
http://www.younicef.de/ideena-z.html
http://www.bmbf.de/de/13699.php
http://familie-in-anhalt-bitterfeld.de/nationaler-f%C3%B6rderpreis-2010-quotkunst-bewegt%E2%80%9C
http://familie-in-anhalt-bitterfeld.de/schulwettbewerb-zur-entwicklungspolitik
http://www.eineweltfueralle.de/mitmachen/das-thema-20092010.html
http://www.eineweltfueralle.de/mitmachen/das-thema-20092010.html
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1266920947368
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TERMINE 
 
 

05.-07.03.2010 10. Jugendkongress "Deine Chance was umzusetzen" 

Wenn Du aktiv bist oder werden willst, bist Du hier genau richtig, zum Schwatzen, 
Austauschen, Spaß haben, um Neues zu erfahren/lernen, andere Engagierte kennen zu 
lernen, Ideen und Lösungen für Dein Engagement zu entwickeln. 
 

06.03.2010 

9.00 – 12.30 Uhr 

Tag der offenen Tür am Berufsschulzentrum „August von Parseval“ Bitterfeld-
Wolfen 

Firmen und Bildungsträger präsentieren sich mit ihren Ausbildungsangeboten. Die Suche 
nach qualifizierten Fachkräften gestaltet sich nicht so einfach. Deshalb haben Schüler und 
Interessierte die Möglichkeit, sich an zahlreichen Ständen über die jeweiligen Firmen und 
deren Ausbildungsangebote und Bedingungen zu informieren. 
 

12. - 13.03.2010 Vierte Integrationstagung in Hannover 

Für eine Kultur der Anerkennung - Soziale Integration im Fußball  

Integration hört nicht bei Menschen mit Migrationshintergrund auf! Deshalb wollen wir uns 
bei der vierten Integrationstagung in Hannover nicht mehr nur der Frage der Integration 
von Menschen mit Migrationshintergrund zuwenden, sondern das Thema Integration 

bewusst auch auf die Eingliederung von älteren Menschen, Menschen mit körperlicher und 
geistiger Behinderung, von Menschen in Armut ausdehnen und um den Genderaspekt und 
die Anerkennung von Tabuthemen im Fußball erweitern. 
 
Neues Rathaus, Trammplatz 2,  30159  Hannover 
 

13.03.2010 Altmärkischer Lehrerinnentag 2010 in Stendal 

Diese Veranstaltung ist ein Weiterbildungsangebot für Pädagogen, Eltern, Studenten, 
Auszubildende und für alle für die Schule ein Thema ist. Das diesjährige Thema ist das 
gemeinsame längere Lernen. An diesem Tag stehen 19 Arbeitsgruppen zur Verfügung, bei 
denen u. a. Themen wie Unterrichtsgestaltung, kooperative Lernformen und der 
Förderbedarf einzelner Kinder thematisiert werden. 
 

20.03.2010 2. Aktionskonferenz gegen Rechts 

Die 2. Aktionskonferenz des Bündnis "Mannheim gegen Rechts" mit Vorträgen, Workshops 
und Diskussionen http://www.akantifa-mannheim.de/termine.htm  
 

21. – 26.03.2010 

Beginn 10:00 

Teamschulung vom Netzwerk für Demokratie und Courage e.V. 

Ziel der Projekttage ist die aktive Auseinandersetzung mit rechten Meinungen und 
Förderung eines demokratischen Schulklimas. Die Teamschulung wird von erfahren 
TrainerInnen des NDC durchgeführt und vermittelt grundlegende Kompetenzen für die 
politische Bildungsarbeit. Inhalte der einwöchigen Ausbildung werden die praktische 
Durchführung und Moderation der Projekttage sowie der jugendgemäße Umgang mit 
rechten Parolen sein. Kosten: 40 Euro, ermäßigt: 25 Euro (inkl. Übernachtung, 
Verpflegung) 
 

Ort: Villa Jühling, Semmelweisstr. 6, Halle/Saale 

http://www.freistil-lsa.de/content/index.php?option=com_content&view=article&id=67&Itemid=75
http://www.buendnis-toleranz.de/cms/beitrag/10030897/425914/_1
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/gardelegen/?em_cnt=1629722
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/gardelegen/?em_cnt=1629722
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/service/termine/2010/03/2-aktionskonferenzgegenrechts/
http://www.akantifa-mannheim.de/termine.htm
http://www.netzwerk-courage.de/teamschulung
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22.03.2010 Tag der Kriminalitätsopfer 2010 

Der vom ĂWeissen Ringñ ins Leben gerufene Tag soll Ăan die persºnliche, rechtliche und 
wirtschaftliche Situation der durch Kriminalität und Gewalt geschädigten Menschen, die auf 
Schutz, praktische Hilfe und Solidaritªt unseres Gemeinwesens angewiesen sindñ, erinnert 
werden. Er soll das öffentliche Bewusstseins stärken und Politik, Justiz und Verwaltung zum 
Handeln auffordern. 
 

30./31.03.2010 BIOTechnikum: Leben erforschen – Zukunft gestalten 

Generell sind die Ausbildungsberufe und Karrieremöglichkeiten in regionalen Unternehmen 
der Pharmabranche zu wenig bekannt. Das BIOTechnikum bietet eine Vielzahl von 
Möglichkeiten, an verschiedenen Experimenten teilzunehmen und selbst aktiv zu werden. 
60 Ausbildungsplätze in Unternehmen der regionalen Pharmabranche sollen passgenau 
besetzt werden. Weitere Infos und aktuelle Termine unter www.zukunftpharma.de 
 
Ort: Parkplatz der IHK Bildungszentrum Halle-Dessau GmbH, Lange Gasse 3, 06844 
Dessau-Roßlau 
 

5. - 23.05.2010 Aktionstage Politische Bildung 2010 

Die "Aktionstage Politische Bildung" wollen die Vielfalt der Akteure und Aktionen auf dem 
Gebiet der politischen Bildung präsentieren und gezielt die Aufmerksamkeit der 

Öffentlichkeit auf das breite und wichtige Angebot politischer Bildung in Deutschland 
lenken. Die Anmeldefrist wurde bis zum 23. Februar verlängert. 

 
 
 
 

https://www.weisser-ring.de/internet/medien/tag-der-kriminalitaetsopfer/index.html
http://www.zukunftpharma.de/
http://www.zukunftpharma.de/
http://www1.bpb.de/veranstaltungen/0PKIYW,0,Aktionstage_Politische_Bildung_2010.html

